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1:?-9!ess

1 Bemerkungen zum Steuerrecht

1.1 Rech s!gIs9e!-ge !-899!9ssrsle

Maßgebend für die Besteuerung von Zucker im
Berichtszeitraum waren :

Zuckersteuergesetz - ZuckStG - in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Oktober 1983
(BGBI. I S. 1245),

- Durchführungsbestimmungen zum zuckersteuer-
gesetz - ZuckStDB - vom 19. August 1959
(BGBI. I S. 647), zuletzt geändert durch
Elfte verordnung zur Änderung der Durch-
führungsbestimmungen zum Zuckersteuergesetz
vom 8. Dezember 1987 (BGBI. I S. 2536);
mit Anpassung an den neuen Zolltarif ab
1. Jan. 1988.

5S9Se!e!eeg-s!g-q!eseE!3ri!

Dei zuckersteuer unterliegt zucker, der im
Erhebungsgebiet hergestellt oder in das Er-
hebungsgebiet eingeführt wird. Zucker im
Sinne des zuckstc sind

Rübenzucker und Zucker der chemischen
zusammensetzung des Rübenzuckers

2. Invertzucker

Stärkezucker und Zucker der chemischen
zusammensetzung des Stärkezuckers

Isoglukose und Zucker der chemischen
zusammensetzung der Isoglukose

5. Fruchtzucker

Als Rübenzucker gelten aus Rüben ger{onnene
feste und fIüssige Zucker, einschl. der
Rübensäfte, der FüI1massen und der Zuckerab-
läufe, und zwar ohne Rücksicht darauf, ob bei
der llerstellung andere zuckerhaltige Stoffe
oder Zucker mitverwendet worden sind. Wird
Rübenzucker. weiterverarbeitet und werden da-
bei feste und flüssige zucker gewonnen, die
Invert- oder Fruchtzucker sind oder die che-
mische Zusammensetzung von Stärkezucker oder
Isoglukose haben, so sind sie a1s Letztere
(Zuckerarten 2 bis 5) zu behandeln.

Als fnvertzucker gelten aus anderen Zuckern,
z.B. Saccharose, oder invertzuckerhaltigen
Stoffen oder durch Umwandlung anderer Stoffe
geeronnene feste und f1üssige Zucker, deren

Trockenmasse mindestens 50 Gewichtshundert-
teile Dextrose und Fruktose zu gleichen
Teilen enthäIt.

Als Stärkezucker gelten aus Stärke gewonnene
feste und flüssige Zucker, soweit es sich
nicht um die Zuckerarten 1, 2, 4 oder 5 han-
delt, und zwar ohne Rücksicht darauf, ob bei
der Herstellung andere zuckerhaltige Stoffe
oder zucker mitverwendet hrorden sind. Stärke-
zucker ist auch Maltose (Malzzucker).

AIs Isoglukose gelten aus Glukose, Glukose-
polymeren oder Dextrose gewonnene feste und
flüssige zucker mit einem Fruktosegehalt in
der Trockenmasse von mindestens 10, aber
nicht mehr als 50 Gewichtshundertteilen.
Enthält der so gelronnene zucker weniger a1s
10 Gewichtshundertteile an Fruktose in der
Trockenmasse, so wird er als Stärkezucker,
bei mehr als 50 Gewichtshundertteilen als
Fruchtzucker behandelt.

AIs Fruchtzucker gelten aus anderen Zuckern,
z.B. Invertzucker, oder fruktosehaltigen
Stoffen oder durch Umwandlung anderer Stoffe
gerronnene Zucker, deren Trockenmasse mehr als
50 Gewichtshundertteile Fruktose enthält.

Die Steuer für Zucker beträgt, soweit nichts
anderes bestimmt ist, 6 DM für 100 kg Eigen-
gewicht.

Für die Besteuerung der in den folgenden Ab-
sätzen bezeichneten Zucker ist ihr Reinheits-
grad maßgebend. Reinheitsgrad ist

bei Rübenzucker der Gehalt der Trockenmasse
an Saccharose und Invertzucker in Gewichts-
hundertte i 1en,

bei Invertzucker, Stärkezucker einschließlich
Stärkezuckerabläufen, bei Isoglukose und
Fruchtzucker der Gehalt der Trockenmasse an
reduzierenden Stoffen - bei saccharosehalti-
gem Invertzucker nach Inversion der Saccha-
rose -, berechnet aIs Dextrose, in Gewichts-
hundertteilen.

Steuerfrei bleiben:

Rüben- und Rohrzuckerabläufe, Rübensäfte
(Rübensirup, Rübenkraut und Rübenkreude),
andere Rübenzucker- und sonstige Saccha-
roselösungen, f1üssiger Invertzucker und
Irtischungen dieser Erzeugnisse mit einem
Reinheitsgrad von weniger als 70 vH,

3

4
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die anderen unter Nr.
nisse mit

1. bezeichneten Erzeug-

2. Stärkezucker - ohne die in Nummer 3 be-
zeichneten Stärkezuckerabläufe - mit einem
Reinheitsgrad von weniger a1s 10 v.H.,

3. Abläufe der Stärkezuckerherstellung, die
sich nach Aussehen und Geschmack als solche
kennzeichnen und einen Gesamtchloriclgehalt
in der Trockenmasse von 1,5 Gewichtshun-
dertteilen oder mehr haben, mit einem Rein-
heitsgrad von weniger als 74 v.H.,

4. fIüssige Isoglukose mit einem Reinheitsgrad
von weniger als 20 v.H.

Die Steuer beträgt für
Rübensäfte, die aus gekochten und zerkleiner-
ten frischen Rüben oder aus getrockneten voIl-
wertigen Rübenschnitzeln im preßverfahren,
auch unter Zusatz von Braunkohle, jedoch ohne
chemische Reinigung hergestellt worden sind,

bei einem Reinheitsgrad von 70 bis 95 v.H
1,80 DM für 100 kg Eigengewicht,

Statistischen Bundesamt jährlich von den
Oberfinanzdirektionen zur Auswertung übermit-
telt werden. Die Vordrucke und der Übermitt-
Iungsweg sind durch Dienstanweisung des Bun-
desministeriums der Finanzen geregelt.

Vordruck 1925 gibt Auf schluß über die Irtenge
und den Steuersollbetrag des im Erhebungs-
gebiet hergestellten bzw. in das Erhebungs-
gebiet eingeführten versteuerten Zuckers nach
Zuckerarten. Ferner sind Angaben über die
Anzahl der angemeldeten und tätig gewesenen
Zuckerherstellungsbetriebe enthalten. Letztere
werden nach Zuckerarten gegliedert.

Vordruck 1927 enthäIt die Zuckermenge, die
aufgrund der zuckersteuerbefreiungsordnung
steuerfrei abgegeben wurde, aufgegliedert
nach Zuckerarten und Verwendungszweck. Dabei
wird unterschieden nach

- Zucker, der zu anderen gewerblichen oder ge-
meinnützigen zwecken als zum Herstellen von
Lebensmitteln usw. vergät1t oder unvergäIlt
abgegeben wurde:

- Futterzucker, der zur Fütterung von Bienen
und von anderen Tieren oder zur Herstellung
von Futtermitteln vergäI1t wurde;

- Zucker, der zur Herstellung von Ausfuhr-
waren unvergällt abgegeben wurde.

Ferner wird die Anzahl der Inhaber von Erlaub-
nisscheinen nach den §§ 4 und 11 ZuckStBefro
und die Anzahl der Betriebsstätten gemeldet,
in denen zucker vergä1lt wurde.

Vordruck 1928 enthäIt einen Katalog von zuk-
kerhaltigen Waren, die mit Anspruch auf Zuk-
kersteuervergütung ausgeführt wurden. Neben
dem Eigengewicht dieser Waren sind die ver-
9ütungsfähige Zuckermenge nach Steuersätzen
und der Vergütungsbetrag aufgeführt. Nachge-
wiesen wird auch die Anzahl der Inhaber von
Zusagescheinen über Vergütung von Zuckersteuer.

Vordruck 1929 enthäIt die Me nge an unversteu-
ertem Zucker, die aus dem Erhebungsgebiet
ausgeführt oder an ausländische Streitkräfte
geliefert wurde, nach Zuckerarten. Ferner
wird die Anzahl der im Berichtszeitraum be-
nutzten Ausfuhr- und Interventionssteuerlager
gemeldet.

einem Reinheitsgrad von mehr a1s 95 v.tt.
4,20 Dü für 100 kg Eigengerricht,
einem Reinheitsgrad von 70 bis 95 v.H.
3,50 DM für 100 kg Eigengewicht,

Stärkezucke r
bei einem Reinheitsgrad von mehr als 95 v.H.
5,40 DM für 100 kg Eigengewicht,
bei einem Reinheitsgrad bis 95 v.H. 2,40 DM

für 100 kg Eigengewicht.

fIüssige Isoglukose mit einem Reinheitsgrad von
mindestens 20 v.H. und für fIüssigen Frucht-
zucke r:

bei einem Reinheitsgrad von mehr als 95 v.H.
4,20 DM für 100 kg Eigengewicht,
bei einem Reinheitsgrad von 70 bis 95 v.H.
3,60 DM für 100 kg Eigengewicht,
bei einem Reinheitsgrad von weniger als
70 v.H. 2,40 Dtt für 100 kg Eigengewicht.

2 Hinwei se zur Uethodik der Statistik

A1s Erhebungsunterlagen dienen von der Zo11-
verwaltung nach einheitlichen Vordrucken auf-
zustellende Zuckersteuerübersichten, die dem
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Davon haben hergestellt

Herste 1 lungsbetr iebe

Tät ig
gewesene

Ange-
meldete nur

Rübensäfte
im PreB-

verfahren

Rübenzucker
und/oder

Invertzucker
und andere

Zucker

Stärkezucker,
I soglukose
und/oder

Fruchtzucker

Betriebs j ahr

1984 / 85 68

198s/86 66

1986/87 66

1987 / 88 64

1988/89 63

Betriebs jahr

1984/85

198s/86

1986/87

1e8'1 /88

1988/8e

=j-soI;e-Are-eet r i eb s st ätten, i-n denen z uc kervergäI1t wurde.

Benutzte
Ausfuhr-

Iager

'l 8

21

21

))

22

Inhaber
von 1)Zusagescheinen

196

199

211

199

't 99

1 ) Für die Vergütung von Zuckersteuer für aus-geführte zuckerhaltige Waren.

TabellenteiI
1 zusammenfassende Ubersichten

1 . 1 zuckerherstellungsbetriebe und Ausfuhrlager

68 55

66

65 51

60 51

59 48

1.2 fnhaber von Erlaubnis- und Zusagescheinen*)

192 31

189 29

191 33

189 30

189 27

54

8

6

5

6

36

56

7

6

6

5

7

Inhaber von Erlaubnisscheinen

§ 4 zuckstBef rO I S ', ', zuckstBef rO
nach

Betriebsstätten, die
Zucker vergä11ten(§§2u.8

ZuckStBe f rO )

-6-
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1 Zusammenfassende Uberslchten
1.3 Absatz von zucker*)

Tonnen

Betriebsj ahr

542

700

116

719

901

17 319a)

22 299

19 974

23 23'7

4o 332a)

36 353a)

Prucht-
zucker

1 012

6 139

3 661

3 350

1984/85

1985/86

1986 / 87

1987/88

1988/89

1984 /85
1985/86

1986 /87
1987 /88
1988,/89

1984 /85
1 96s/86

1986 / 8'1

1987 i88
1988 / 89

1984/8s

1985/86

1986/87

1987 /88
1 988/89

718

028

238

047

129

991 c)

865c)

157

355

040

1 221

1 249

51 963a)

63 53oa)

913

783

832

831

855

954

433

295

374

647

9 092

17 90'l

17 015

15 073

15 284

Versteuerter Zucker insgesamt

258 001 188 873

226 312 191 739

258 802 181 306

258 182 193 729

276 551 204 019

davon:
fnlandser zeugung

242'748

203 55ob)

245 391

241 237

263 594

Einfuhr

15 254 50 804a)

14 192b1 66 841

13 41 1 73 505

16 945 89 058

12 957 94 255

Unversteuert ausgeftlhrter zucker2)

105

113

98

97

102

7'7 6

647

697

698

'7 01

873

259

738

009

802

93 7o3a)

124 899

107 701

104 671

109 764

54 47fl
91 402

78 142

74 482

8 079

11 '7 62

13 355

11 723

137

136

134

133

't 54

082

173

557

366

845

*) Ohne Zucker, der gemäß Zuckersteuer-
bef reiungsordnung steuerfrei abgegeben
worden ist (s. Tabelle 1.5).

1 ) Sowie Zucker der gleichen chemischen
Zusamnensetzung.

2) Einschl. der Lieferungen an ausländische
Streitkräfte.

a) Ohne Isoglukose.
b) Ohne im Preßverfahren hergestellte Rüben-

säfte.
c) Ohne Rohzucker.

-7 -

Rüben-1 ) und rnvertzucker Stärkezucker und Isoglukosel )
mit einem Reinheitsgrad

Roh- und
Verbrauchs-

zucker

Ri.ibensäf te,
Zuckerabläufe,
andere Zucker-
lösungen und
Mischungen

dieser
Erzeugnisse

bis
95 v.H.

rnehr als
95 v.H.



Stärkezucker
u. Isoglukose

Gesamtverbrauch
von Zucker 1 )

Roh- und Verbrauchs-
zucker 2)

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

Lns-
gesamt

je Ein-
wohner gesamt

Lns-ins-
gesamt

je Ein-
wohner

1 000 t s t I t1000r I

1 ZusammenfassenCe Ubersichten
'I .4 Annähernder Verbrauch von Zucker

*)

Sons r
Xalender-

j ahr

1 984

1 985

1 986

1987

1 988

2 163

2 198

2 262

2 101

2 188

35 357

36 021

37 037

34 3 98r

35 602

29 668

30 316

30 9s3

2B 856r

29 644

689

044

873

579

393

4 915

4 818

5. 042

4 479r

4 807

259

258

282

263

289

643

036

866

191

702

4 244

4 228

4 632

4 309r

4 714

Zucker 3)
je Ein-
wohner

s

300

294

307

273

295

v.H. und Fruchtzucker von wenj,Eer als 70
v.H. 40 t, Stärkezucker mit einem Rein-
heitsgrad bls 95 v.H. 40 t, und mehr als
95 v.H. 90 B.

2) In Verbrauchszuckerwert.
3) Rübensäfte, -zuckerabläufe, andere Zucker-

lösungen und Mischungen dieser Erzeugnisse
mit einem Reinheitsgrad von 70 v.H. und
mehr, Invertzucker und !-ruchtzucKer.

816

850

890

762

822

*) Versteuerte llengen.
1) In Verbrauchszuckerwert gerechnet. Dabei

wurden folgende Umrechnungssätze berück-
sichtigt: Rohzucker 90 t, im Preßverfah-
ren hergestellte Rübensäfte 30 B, Rüben-
zuckerabläufe usw., Isoglukose und Frucht-
zucker mit einem Reinheitsgrad von 70 - 95
v.H. 60 tr mit mehr a1s 95 v.H. 70 t, Iso-
glukose mit einem Relnheitsgrad von 20 - 70

Betrlebsjahr

1984/85

198s / 86

1986/87

1987 /88
1988/89

*)
1.5 Von der Steuer befreiter Zucker nach zuckerarten

Tonnen

Gemäß Zuckersteuerbefreiungsordnung.
Fester und flüssiger Stärkezucker, Rein-
heitsgrad bis 95 v.H.; flüssige Isoglu-

Sonstige
Zucker 1 )

kose, Reinheitsgrad 20 v.H. bis weniger als
70 v.H.; fIüsslger Fruchtzucker, weniger als
70 v. H.

22 161

24 533

28 610

32 329r

41 269

I 874

6 741

2 563

81 6r
3 909

6 888

6 382

5 112

4 202

4 903

I 662

10 7 47

1 1 015

17 147

28 094

40 192

39 374

51 957

57 841

43 203

*)
1)

Rtiben- und fnvertzucker, Isoglukose,
Fruchtzucker

f1üssig
Stärkezucker

mlt einem Relnheitsgrad von
70 v.H.- 95 v.H mehr als 95 v.H.

fest

-8-



1 ) Sorie Zlrct(er der chemischen Zusammen-
setzung des Rübenzuckers und Invertzucker

2) Und Mischungen dieser Erzeugnisse.

1 Zusammenfassende übersichten
1.6 Steuergollbeträgenach Zuckerarten

1 000 DM

Davon

1.7 Zuckersteuer, Ist- und Sol-lbeträge

256

926

719

693

586

Betriebsj ahr

1984/85 ..
1985/86 ..
1e86 /87 . .
1s87 /88 . .

1988/89 ..

Betriebsjahr

1984/85

1985/86

't 986 / 8'?

1981 /88
1988 / 89

Betr j-ebs j ahr

1984/85

1e85/86

1986/87

1987 /88
1988/89

Frucht-
zucker

1 35 914

127 7 10

130 973

131 099

1 33 869

1 415

1 594

1 397

1 554

3 198

113

105

108

108

108

423

412

541

328

201

I 910

9 238

10 602

10 593

11 355

7 345

7 035

5 988

7 160

7 537

2 726

3 631

2 7',t1

2 818

2 9',t9

2 095

801

734

64s

659

Sollbetrag an Zuckersteuer

je Einwohner

1 000 DM

DM

46 632,3

47 632,8

48 353,2

49 428,1

52 477,9

143 ,7

138,9

143,1

143,9

141 ,2

0r3

0r3

0r3

0r3

0r3

135,9

127,1

131,0

131,1

133,9

2,22

2 r09

2,'14

2 ,14

2 r17

I I'lengen und Vergütungsbeträge der mit Steuervergiltung ausgefi.ihrten zuckerhaltigen waren*)

9ütungs-
betrag

1 140

2 134

2 127

2 267

2 653

322

513

997

8s3

715

656

766

765

809

942

20 681

26 212

21 571

21 517

25 647

11 500

11 310

't7 418

20 067

20 696

204

260

222

235

267

326

603

116

422

375

31 't57

35 975

32 983

43 185

47 376

4 719

5 563

5 456

5 818

6 732

-9-

Rübenzucker 1), und zwar

Ins-
gesamt

Rohzucker Verbrauchs-
zucker

zuckerab-
läufe, Rü-
bensäfte

und andere
Zucker-

Iösungen 2)

Stärke-
zucker Isoglukose

Kassenmäßige Einnahmen
Ve rbrauc hsteuern

insgesamt
darunter

Zuckersteuer insgesamt

Mill. DM t Mi1I. DM

Menge der vergütungsfähigen Zucker nach SteuersätzenEigengewicht
der Ware 6,- Dyt/

100 kg
DM/
kg

3,50
100

DM/
kg

4 ,20
100

DM/
kg

2 ,40
100

DM/5,40
100 kq

100 kg

*) Aufgrund der Zuckersteuervergütungsordnung



2 Steuerfrei abqeqebene Zuckemenqen nach Verwendunqszweck im 8.i.1988/89r)
Tonnen

Vemendungszweck
Land

zucker zu anderen gewerblichen
oder geneinnützigen Zwecken
als zuE gerstellen von Lebens-
tritteln usw. (§ 1 zuckstBefro)

vergäIIt.

unvergä1lt

ZusaEEen ...

Futterzucker (§ 7 ZuckstBefro),
vergä1It

zur Fütterung von anderen
Tieren als Bienen oder
zur Eerstellung von Futter-
I0ltteIn

zu! mtterung von Blenen

Zusamen . . .

Zucker zur Eerstellung von Aus-
fuhrwaren (§ 10 zuckStBefrO),
unvergäIlt

Insgeset . . .

davon:
Schl'eswig-Eolstein .

Eanburg

Niealersachsen . . ....
BreEen .

Noralrhein-westfalen
Eessen ..
Rhelnland-Pfalz .

saarland
Baalen-Württemberg
Bayern .

Berlin (west) ...

21 818

18 782

41 269

1 059

5 005

20 161

4 743

555

3 141

2 167

3 707

4 903

4 903

3 909 4 e03

42 830

43 203

30 065

stärke-
zucker,
Rein-
heits-

grad
mehr als
95 v.H.

24 9A9

2 743

28 094

678

5 381

18 643

*) Aufgrund der Zuckersteuerbefreiungsordnung

Rüben- und Invertzucker,
Isoglukose, Fruchtzucker

fIüssig

fest
Rein-
heits-

graal
j ewei 1s
70 bis
95 v.H.

Rein-
heits-

grad
j eseils

Eehr als
95 v.H.

Fester und flüssiger Stärkezucker.
Reinheitsgrad bis 95 v.ts.

flüssige Isoglukose, Relnheitsgrad
20 bis wenlger als 70 v.H.

flüssiger !'ruchtzucker, Reinheits-
grad weniger als 70 v.H.

-10-



3 Mengen und Vergütungsbeträge der mit Anspruch auf Steuervergütung ausgeführten
zuckerhaltigen llaren nach VJarenarten im 8i.1988/89r)

Art

Land

l/aren aus Positionen 17.0'1 und 17.02 des

Iolltarifs! soveit sie kein Zucker im

Sinne des §'1 des ZuckStG sind; .......
Zuckeruaren ohne (akaoqehalt, ausgenon- 

|

ren SüßhoIz-Auszug, der Position 1?.0q 
I

des Zolltarifs; .....................'. I

I

Schokolade und andere kakaohaltiqe l

Lebensmittelzubereitungen aus Position
18.06 des Zolltarifs;

liaren aus Position 19.01 des Zolltarifs,
ausgenommen ilalzextrakt sowie I'tlischun-
gen und .Ieig zur Herstellung von Eack-
raren der Position 19.05 des Zolltarifsi

Eackraren, auch kakaohaltig, aus Posi-
tion 19.05 des Zolltarifsi

Zubereitungen von Früchten und anderen
Pfl.anzenanteilen, und zrar

Irüchte, Iruchtschalen und andere
Pflanzenteile, mit Zucker haltbar
geracht (durchtränkt und abgetropft,
glasiert oder kandiert), der Posi-
tion 20.06 des Zolltarifs;

l(onf itiiren, Iruchtgelees' l"larme].aden,
fruchtmuse und Iruchtpasten, durch
l(ochen herqestellt, aus Position
20.0? des lolltarifs;

Früchte und andere qenießbare Pflan-
zenteile, in anderer lleise zubereitet
oder haltbar gemacht, auch mit Zusatz
von Alkohol, anderreitig veder ge-
nannt noch inbegriffen, aus Position
20.08 des Zolltarifsi

Lebensmittelzubereitungen, anderreit
veder genannt noch inbegriffen' aus
Position 21.06 des Zolltarifsi ........

Likör und andere Spirituosen aus Unter-
position 2208.90 des Zolltarifs; ......

Insgesamt...

davon:

Schlesuig-HoIstein .....................
llamburg.........
Niedersachsen

Bremen ..........
Nordrhein-lJestfalen ....................
H e s s e n . . . . . . . . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland........
Sade n-fli.i r ttenbe rq

Bayern ......... .

BerIin (r.lest)

513 034 171 551

897 576 417 878

862 534 251 876

57 354 24 331

Vergütungs-
betrag

5 607 1 590 728

9 154 2 528 046

'18 450

2 553'115

1 075 918

24't 935

85 781

287 186

187 129

351 200

51 899

25 550

123 713
58 738

199 148

28 713

20 058

267 375

5 028

8 370

175 969

1s 856

14 495

32 296

9 552

18 871

3 351

2 666 231

511 353

203 471

7 037 L 6s4 s43

92 048 31 436

167 294

224 636

23 741 335 902

47 376

27 989

6 732 273

1 90 345

3 829 944 4i5

118 545 32 517

942 586 25 547 20 696

57 144 29 299

400 418 145 805

19 204 3 681

3 199

818 162

476 622

") Aufgrund der Zuckersteuervergütungsordnung

Rüben- und Invertzucker, Isoglukose,
Fruchtzucker

flüssig

Eigen-
gericht

der
l{aren

fest

Reinheits-
gr ad

jerei Is
70 bis

95 v.ll.

Reinheits-
grad

jeHeils
mehr als
95 v.ll.

Fester und f1üssi.ger Stärke-
zucker, Reinheitsgrad

bis 95 v.H.

f Iüssi.ge Isogl.ukose, Rein-
heitsgrad 20 bis

reniger als 70 v.H.

f1üssiger Iruchtzucker, Rein-
hei.tsgrad Yeniger

als 70 v.ll.

Stärkezucker r

Reinheits-
grad

mehr aIs
95 v.ll.

100 kg
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

Reihe I : Haushaltsansätzo
Fsih6 6insestellt (es wlrd i,hrlich nor noch eine Kommentie
rung in,,Widscharl und Statistik" veröff entlicht).

Bund, (Europäische cemeinschafien) Länder und cemeinden/
Gv. Für den gem€lndlichen Bereich sind di6 Dalen darüber
hinaus nach kreisfreien Städ1en, krelsangehör gen cemeinden
undLandk.ersenJnienei,l l. angenq.iherwrde'nUberbricl
übor die Einnahmeentwick ung seit 1950 gegeben.

Reihe 2: Vierteliährliche Kassenergebnisse
der öftentlichen Haushalte
Dervierteliährliche Bericht gliederl dle kasseirnäßisen Aus
saben und Einnahmen von Bund, Lastenaussleichsionds,
ERP'Sondervermöaen, Ländern, Geme nden und c6meinde-
verbänden nach Arlen und Körpeßchaftsgruppen. Darüber
hinaus worden d e Aussaben für Baumaßnahmen nach aus-
gewählen Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-
mäßsen Sleuereinnahmen und der Schuldenstand der
Gebietskörp€rschaflen sind in sesonderten Übersichten da.

ln dem Bericht für das 2., 3. und 4 V 6rt€ jahr werden auch
kumu ierle Ergebnisse (Halbjahr, Dreiverteljahr. Jähr) ver

Reihe 5: Schulden der öltentlichon Haushalte
ln derjäh.lichon V€röffentlichung werd€n Angabsn über den
St8nd der Schuldsn von Bund, Lastenausgleichsfonds, EBP-
SondeNermö9en, Ländern, G€meinden, Gemeindeverbänd€n,
Zweckverbänden und sonsng€n turistiscl^en Personen zw,-
schengemeindlicher Zusamm€narb€il nach Arten und Fällig-
keit sowie über Bürgscha116n, Garantien und sonstigecewähr
lsistu ß9en dieser Körperschaft€n gebracht. Au ßsrd€ m werden
die Schuld6nauhahnen und Trlgdngen nacr's€w6sen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Oienstes
Die jährl che Veröffentlichung enlhält Angaben über die Zähl
der Bsschäftislen am Stichtag 30..loni bei 8und, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen zweckveF
bänden, der Oeutschen Bundesbahn und der Deutschen Bun-
despost (unmittelbarer öffent icher Diensi); bei der Bundesan-
slalt für Arbeit, den Sozialversich€rungsträgern und den Trä
sern der Zusatzversorgung von Bund, Länd6rn und cemein
d€n/ Gemeindeverbänden (m ltelbarer öfrentlich€r Dienst).
sowie bei r€cht ich selbständigen E nrichtungen rür wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung des öffentlichen oder pri-
valen Rechts, dio aui Dauer übeNiegend öffentlich finanziert
werden, sor€ rn d i€ Zuwendunsen den Betr8g von 3OO 000 Dlv,l
jährlich übersleigen, und r6chtlich selbständisen öfientl chen
Versorgungs', Entsorgungs- und Verkehßurlernehmen.
Ab 1986 wird das Personal iährrich nach Arl, Umfang und
Dauer des D enstverhältnisses, Aufgabenbereicl', Geschlecht.
Laufbahngruppe, Einsiufung und Aller erf6ß1. Uber die Emp-
fänger von Vorsorgungsbezügen nach beamtenrechtlichen
Vorschriften werden für Bund und Länder Eckzahlen darse
stellt. ln jedem dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen
Besoldungsgruppen erfaßt, in tedem sechsten Jahr d6r kom-

Reihe 4: Steuerhaushalt
Oie v erteljdhrlichen Berchte (4. Verreljahr mit Jahres-
ergebnis) enthalten Angaben über die kassenmäßigen
Sleuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemein
den und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die Vedeiluns im Fahmen des Steueruerbundes.
Zum J6hresergebnis werden ergänzend methodische
Erläuterungen mii Binweisen auf Zahlungsweise, Zah ungster
mine und Tariie der erg ebrgsten Sreuern gebracht.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln d.eijährlicher Folse werden unter Auswerluns der
steuerlichen Veranlagongsergebnisse - folgende Steuersta-
tistiken herausgegebenl

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Beihe 4.S.1r Kassenmäßise Steuereinn.hmen 1977 bis
1987
Dieser Bericht enlhäll tür die Jahre 1977 bis 1987 nach
Ländern gegliederte Angaben über d6s jährliche Aulkommen
an Einzelsteuern und derenVefieilung a !f d ie Körpe6chatlen

7.1 Einkomm€nsteu€r
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhe und St.uktur der
Ernlurfle, dre Eesieuerung des er'aßten Eirlomrens 5owie
über Sonderaussaber, außergewöhnliche Belasiungen und
Sondervergünstigungen der 2ur Einkommensteuer veranlag
ten natürlichen Pe.sonen. Femer sind die Einkünfiea IerLohn-
und Einkommensleuerpflichtisen in einer st€uerlichon Ein'
kommenspyram de dargestellt. Daneben werden aufgrund
einh6itlicher Cewinnfestslellung die Einkünfte und Sonderuer
sünstisungen von Personengesellschaften/ Gemeinschaft en

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
n d eser Beihe erscheinen jä h rlich nach Aufsäbenbere chen,

Ausgabe /Einnahmearien ünd Ländern sesllederte Berichte
über die Eechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushahs lAeihe 3.1) und der kom-
munalen Haushalle (Reihe 3.3).

Daneben eriolst für einzelne w chlige Aufgabenberelche eine
tiefere f unktionale Aufsliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öfrentlichen Haushalte. und zwar für

Blldung, Wissenschail !nd Kullur(Reihe 3.4),SozialeS che
rung und Gesundhe t, Spod. Erholuns (Beihe 3.5).

Eraebnisse der Hochschuliinanzstalislik werd6n n der Fach-
serie 11 "Bildung und Kultur", Aeihe 4.5 ,,Finanz€n der Hoch-
schulen" veröflentlicht.
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7.2 Körp€rschaftsteuer
Die Veröfrenllichuns sibt einen Übetulick Über Höhe, verie _

lung ünd Besteueruns dossteuerlicherfaßten Einkommensder
Körperschaften. Das Einkomm€n rnd die Steuerschuld der
Körpeßchaftsteuerpflichtisen werden u.a. in dsr Gliederuns
näch Bechtsrormen, Größenklassen des Gesärntbetrags der
Einkünfte und im 6-iährig€n Turnus nach Wlrtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe B€ihe 7. S.1)veröff€nr

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1.l Absatz von T6bokwar€n und Zigarettenhilll€n {vier
leliährlich). lm Bericht fÜr das 4. Vierleliahr wird auch das
Jahrcsergebnis veröffentlicht.
9.t.2 Tabaksewerb€ Uährlich). [.lit einem Üb€rblick Über
Herstelluns, Einfuhr und Absatz von Tabäkwaron,

Oi€ angaben in dies€r veröfientlichu n s beziehen sich 3ui den
Bruttolohn und dio Lohnsteuer dervsranlagten und nichtveran_
lsgren Lohnstsuerpflichtigen in d€r Gliederung nach Größen
kla ssen des B ruttolohns u nd dor Einkünfie a us nichtsslbständi_
ger Arbsil, Sleuerklassen und G€schlecht.

9.2 Ai€rsteuor
9.2.1 Absatz von Bi€r {monatlich). ln den Berichten tür
September und Oezember wird auch das Erg€bnis lür das
Eraujahr (1.10. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr vsrÖffsntlicht.

9.2.2 B16uwirtschatt {jährlich}. lvlit Angaben übor Brau'
stätlen und ihre Erzeugung-

7,4 V6rmösanstouor
Die Veröff€ntlichung (E.scheinungsfolger 3jährlich) enthält
Angaben üb€r Zusammensetzung irnd Höhe des Vermög€ns
d€r zur Vermögensteusr v€ränlagten Stelerpflichtigsn. Die
Schichtung des Velmögsns wird für d,e nstürlichon Per§onen
u.s. in Verbindunq mit ihrerBeteiligungam Ervorbsleben und
de. Haushsltsgröße der Veränlagungsgemsanschaft därge-
st6ltt, für die nichhalÜ ichsn Personen in Veöindung mit

9.3 Mineralölst€uer
D6r jä h rlic h erscheinende Bericht bingt Nachweisu ngen Ü ber
die versteuerten M€ngsn und die Veruendung von
steuerbegünstigtem Min6ralö1.

7.5.t Einheitsw€rte der g€wsrblichon Betriebe
Der in 3iä hrlich er Folse erscheinende Berichtvermittelt einen
Einblick in Umfanq und Sl.uktur d6s bewertoten Bet ebsver
möqens. Aui der Grundlage der Vermögensaufstellung z!r
Emittlung d6s Einheitswerts des gewerblichen Botri€bs oder
des ei.om neien Beruf dienenden Vermösens wkd der nach
bewertunssrechllicher Absren2ung festgestelhe Vermögens
und Käpitalaufbau in lierer Gliederung näch Wi.tschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswengruppen nach-

9.4 816nniwoinmonopol
ln jähdichsr Folge werden Brenn€rsien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt'
wsinorzougnissen sowie Einnähmsn aus dem Srannt'
weinmonopol nachgewies6n.

9.5 Schaumwsinsteu€r
Oer Jahresbericht €nthält Angaben über die Schaumwein
he.steller, ihren Absat2 sowie über das Steue6oll.

9.6 Kl6i.ere Verbrauchsteuern
,le ein Berichl wird jährlich über die Eesteuerung von Salz
und z!cker veröffentlichl.

Reihe lOi Realsteuein
Roihe 7. S: Sonderbeiträgo
7.S.1: wiraschattlich Gliodorung dor Einko.nm6n" und
Körp€rschalBt.uorF,fl ichti gan
Di6se Voröffcntlichuns (Erschein unssfolse: 6iä h rl ic h ) enthält
Angaben über di€ sleuerlichen Einkünft6 und die Einkommen-
und Körp€rschaftstsu€r von natü ich€n Pgrsonen und P€rso-
n€ngosollschaft€n/G€m€inschaft€n aus dsr Einkommsn-
§t€üsrstatistik sowi6 von juristischsn P6rsonen aus der Körp6r-
§chaftsteuarslatistik nach Wirtschaft sbsreich€n.

lO.l Bsälst€u€rvorgl€ich
Der jährlich6 Borichl umfaßt Angab€n üb€r lstaufkommen,
Grundbekäge, g€wogene Durchschnittsh€besälre und H€b6-
satzstrsuung b€i d€n einzelnen Bealstouern sowie über den
G€meind€a nteil an dsr Einkom m€nstsu€r und dis an Bund und
Ländor absef ührte G€w6öestsusrumla0e. Außerd6m werden
Stou6rkraftberechnung€nfürdissinu6lnen kreisfreien Städte,
die kreisangohörigsn Gsmeindsn mit 50 OOO Einwohnsm und
mehr und die nach Landkreisen zusammengslaßtsn k€isan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

Reihe 8i Umsatzsteuer
Dis zweijährlich eßcheinende Veröffentlichung enthä11
Anqabsn üb6r St€u€rpflichtise, stsuerbaren lJmsärz und
lJms6tzsleuer in ti6for Glied€runs nach Wirtschaftszweigea,
z.T. kombiniert mit t msat2größonklasssn und Sechtsformen.
F€rner werden u.a. Angaben über stsu€rfrgie und steue.-
pflichtige Umsätze (mch Art dor Sts!€rsätzs), über Umsätz-
steuor vor Abzug der Vorsteuer und ab2iehbar€ Vorsteugr
gemacht. Därübor hinaus erfolgt der Nachweis der SteueF
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsalzsteu€r nach kreis-
freien Slädtsn und Landkreisen.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Vsröffentlichun$f, und Prospokte sind durch don Ve.lag
MEIZLEn-POESCHEL, V€.lagsauslierarung Hsrmann Lsins,
Postfäch 7, 74O8 Kust€dingen, erhältlich.

aestell-Nr. 2l 40965 - 49700
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